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Impuls für den 31. März  

Aus Sorge um unsere Nächsten fasten wir auch heute Gemeinschaft. Wir verzichten auf das Zusammenkommen in unserer 

Kirche. Dennoch wollen wir in Andacht und Gebet geistlich zusammenstehen. Täglich gibt es dazu einen Impuls. Die Zeit der 

Isolation ist auch eine Chance, das persönliche Gebet und die tägliche Bibellektüre einzuüben. Die täglichen biblischen Texte 

regen dazu an. Losung und Lehrtext werden mit einem kurzen persönlichen Impuls von Ihrem Pfarrer begleitet.  

Biblische Texte für den 31.03.2020 

Losung:  

Jene, die fern sind, werden kommen und am Tempel des HERRN bauen. (Sach 6,15) 

Lehrtext: 

Durch Jesus Christus werdet auch ihr mit erbaut zu einer Wohnung Gottes im Geist. (Eph 2,22) 

Morgenlektüre: Hiob 19,21-27 Abendlektüre: Mk 14,66-72 Fortlaufende Bibellektüre: Mk 14,12-16 

Tagesimpuls 

Am Tag des HERRN ist sein Tempel verwaist. Nicht nur die Anna-Kirche in Höchstädt, in fast ganz Europa stehen die 
Kirchen an Sonn- und Feiertagen leer. Weder die, die ihm nahestehen, noch die, die ihm ferne sind dürfen sich hier 
versammeln. Zu Sacharjas Zeiten war es kein Virus, der die Gemeinschaft bedrohte, die Babylonier hatten den 
Tempel in Jerusalem dem Erdboden gleichgemacht. Wenn auch aus anderen Gründen, so hatten die Juden im 
babylonischen Exil, genauso wie wir heute, keinen heiligen Versammlungsort mehr. Sacharjas Hoffnung ist der 
Wiederaufbau, wie auch wir uns freuen, wenn wir uns als Gemeindeglieder sonntags wieder in die Arme nehmen 
und gegenseitig aufbauen können. Und ja, diese Zeit wird wiederkommen. Der Jerusalemer Tempel wurde ein 
zweites Mal zerstört, diesmal endgültig. 70 n. Christus war das, durch die Römer. Der Epheserbrief ist nach dieser 
Zerstörung verfasst. Das Christentum hatte gelernt, ohne heilige Orte auszukommen. Der Tempel, die Wohnung 
Gottes, ist im Geist. Es tut gut, dass wir heute daran erinnert werden.  

Vorschlag für eine persönliche oder eine Haus-Andacht 

 Stellen Sie zu den Gebetszeiten (8 Uhr, 12 Uhr, 19 Uhr Glockenläuten) eine Kerze ins Fenster, als Zeichen der 

Verbundenheit „Licht der Hoffnung“ 

 Kreuzzeichen: Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes 

 Lesen der biblischen Texte für den heutigen Tag (siehe oben) 

 Meditative Stille 

 Liedvorschlag für heute: EG 166 Tut mir auf die schöne Pforte 

 Lesen des Tagesimpulses 

 (Stilles) Fürbittgebet 

 Vaterunser 

 Kreuzzeichen (In der Familie: Gegenseitiger Segenszuspruch: Der HERR segne dich und behüte dich; Der HERR lasse 

sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; Der HERR hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.) 

Der Tagesimpuls liegt täglich neu für die persönliche Andacht in der Anna-Kirche aus.  

https://www.youtube.com/watch?v=IxvHKfacfcI

